
BESCHLÜSSE 

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS DER KOMMISSION 

vom 26. November 2014 

zu gemeinsamen Spezifikationen für das Eisenbahn-Infrastrukturregister und zur Aufhebung des 
Durchführungsbeschlusses 2011/633/EU der Kommission 

(Bekanntgegeben unter Aktenzeichen C(2014) 8784) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2014/880/EU) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Richtlinie 2008/57/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Juni 2008 über die Interope­
rabilität des Eisenbahnsystems in der Gemeinschaft (1), insbesondere auf Artikel 35 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die Kommission hat gemäß Artikel 35 der Richtlinie 2008/57/EG den Durchführungsbeschluss 2011/633/EU (2) 
erlassen. 

(2)  Gemäß einer Empfehlung der Europäischen Eisenbahnagentur (die Agentur) bedarf es ergänzender gemeinsamer 
Spezifikationen, um die Daten der Register leicht zugänglich zu machen. Diese Register sollten über eine compu­
tergestützte gemeinsame Nutzerschnittstelle, die von der Agentur eingerichtet und verwaltet wird, für Abfragen 
zugänglich gemacht werden. Die Mitgliedstaaten sollten zusammenarbeiten, um zu gewährleisten, dass die Regis­
ter betriebsbereit sind, alle Daten enthalten und miteinander vernetzt sind, wobei sie von der Agentur unterstützt 
werden. 

(3)  Der Durchführungsbeschluss 2011/633/EU sollte daher aufgehoben werden. 

(4)  Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maßnahmen stehen im Einklang mit der Stellungnahme des nach Artikel 29 
Absatz 1 der Richtlinie 2008/57/EG eingesetzten Ausschusses — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

(1) Die gemeinsamen Spezifikationen für das Eisenbahn-Infrastrukturregister nach Artikel 35 der Richtlinie 
2008/57/EG sind im Anhang dieses Beschlusses festgelegt. 

(2) Die Infrastrukturregister der Mitgliedstaaten werden über eine gemeinsame Nutzerschnittstelle, die von der Agentur 
eingerichtet und verwaltet wird, für Abfragen zugänglich gemacht. 

(3) Die in Absatz 2 genannte gemeinsame Nutzerschnittstelle ist eine internetgestützte Anwendung, die den Zugang 
zu den Daten der Infrastrukturregister erleichtert. Sie muss spätestens 15 Tage nach dem in Artikel 8 genannten Datum 
des Geltungsbeginns betriebsbereit sein. 

Artikel 2 

(1) Jeder Mitgliedstaat stellt sicher, dass sein Infrastrukturregister spätestens acht Monate nach dem Datum des Gel­
tungsbeginns computergestützt ist und die Anforderungen der in Artikel 1 genannten gemeinsamen Spezifikationen 
erfüllt. 

(2) Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass ihre Infrastrukturregister spätestens acht Monate nach dem Zeitpunkt, zu 
dem die gemeinsame Nutzerschnittstelle betriebsbereit wird, miteinander vernetzt und mit der gemeinsamen Nutzer­
schnittstelle verbunden sind. 
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(1) ABl. L 191 vom 18.7.2008, S. 1. 
(2) Durchführungsbeschluss 2011/633/EU der Kommission vom 15. September 2011 zu den gemeinsamen Spezifikationen des Eisenbahn- 

Infrastrukturregisters (ABl. L 256 vom 1.10.2011, S. 1). 



Artikel 3 

Die Agentur veröffentlicht spätestens 15 Tage nach dem Geltungsbeginn einen Leitfaden zur Anwendung der gemeinsa­
men Spezifikationen für das Infrastrukturregister und hält diesen auf aktuellem Stand. Soweit anwendbar, enthält der 
Anwendungsleitfaden für jeden Kennwert einen Verweis auf die einschlägigen Bestimmungen der Technischen Spezifika­
tionen für die Interoperabilität (TSI). 

Artikel 4 

Soweit Fortschritte bei der Entwicklung von TSI oder bei der Umsetzung der Infrastrukturregister dies erforderlich 
machen, gibt die Agentur Empfehlungen zur Aktualisierung der gemeinsamen Spezifikationen ab. 

Artikel 5 

(1) Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass die erforderlichen Daten erfasst und gemäß den Absätzen 2 bis 6 in ihre 
Infrastrukturregister eingegeben werden. Sie stellen sicher, dass diese Daten verlässlich sind und dem aktuellen Stand ent­
sprechen. 

(2) Daten bezüglich der Infrastruktur für Güterverkehrskorridore gemäß dem Anhang der Verordnung (EU) 
Nr. 913/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates (1) in der am 1. Januar 2013 geltenden Fassung werden spätes­
tens neun Monate nach dem Datum des Geltungsbeginns erfasst und in das Infrastrukturregister eingegeben. 

(3) Andere als die in Absatz 2 genannten Daten, die sich auf Infrastruktur beziehen, die nach dem Inkrafttreten der 
Richtlinie 2008/57/EG und spätestens bis zum Datum des Geltungsbeginns dieses Beschlusses in Betrieb genommen 
wurde, werden spätestens neun Monate nach diesem Datum erfasst und in das nationale Infrastrukturregister eingegeben. 

(4) Andere als die in Absatz 2 genannten Daten, die sich auf Infrastruktur beziehen, die vor dem Inkrafttreten der 
Richtlinie 2008/57/EG in Betrieb genommen wurde, werden im Einklang mit dem in Artikel 6 Absatz 1 genannten 
nationalen Umsetzungsplan spätestens bis zum 16. März 2017 erfasst und in das Infrastrukturregister eingegeben. 

(5) Daten, die sich auf private Nebengleise beziehen, die vor dem Inkrafttreten der Richtlinie 2008/57/EG in Betrieb 
genommen wurden, werden im Einklang mit dem in Artikel 6 Absatz 1 genannten nationalen Umsetzungsplan spätes­
tens bis zum 16. März 2019 erfasst und in das Infrastrukturregister eingegeben. 

(6) Daten, die sich auf Netze beziehen, die keinen TSI unterliegen, werden im Einklang mit dem in Artikel 6 Absatz 1 
genannten nationalen Umsetzungsplan spätestens bis zum 16. März 2019 erfasst und in das Infrastrukturregister einge­
geben. 

(7) Daten, die sich auf Infrastrukturen beziehen, die nach dem Inkrafttreten dieses Beschlusses in Betrieb genommen 
wurden, werden in das Infrastrukturregister eingegeben, sobald die Infrastrukturen in Betrieb genommen werden und die 
gemeinsame Nutzerschnittstelle betriebsbereit ist. 

Artikel 6 

(1) Jeder Mitgliedstaat erstellt einen nationalen Plan und einen Zeitplan für die Erfüllung der in Artikel 5 beschriebe­
nen Verpflichtungen. Die Mitgliedstaaten melden jegliche Verzögerungen oder Schwierigkeiten bei der Einhaltung der 
Bestimmungen des Artikels 5, und die Kommission gewährt Verlängerungen der vorgesehenen Fristen, soweit dies ange­
messen ist. Der nationale Umsetzungsplan ist der Kommission spätestens sechs Monate nach dem Datum des Geltungs­
beginns vorzulegen. 

(2) Jeder Mitgliedstaat benennt eine Stelle, die für die Einrichtung und Verwaltung seines Infrastrukturregisters verant­
wortlich ist, und teilt diese der Kommission spätestens drei Monate nach dem Datum des Geltungsbeginns mit. 

Diese Stellen übermitteln der Agentur drei Monate nach dem Datum der vorstehend genannten Mitteilung und anschlie­
ßend alle vier Monate einen Fortschrittsbericht über die Umsetzung des Infrastrukturregisters. 

(3) Die Agentur koordiniert, überwacht und unterstützt die Umsetzung der Infrastrukturregister. Sie richtet eine 
Gruppe aus Vertretern der für die Einrichtung und Pflege der nationalen Register zuständigen Stellen ein und koordiniert 
deren Arbeit. Die Agentur berichtet der Kommission regelmäßig über die Fortschritte bei der Durchführung dieses 
Beschlusses. 
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(1) Verordnung (EU) Nr. 913/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2010 zur Schaffung eines europäischen 
Schienennetzes für einen wettbewerbsfähigen Güterverkehr (ABl. L 276 vom 20.10.2010, S. 22). 



Artikel 7 

Der Durchführungsbeschluss 2011/633/EU wird mit Wirkung von dem in Artikel 8 genannten Datum des Geltungsbe­
ginns aufgehoben. 

Artikel 8 

Dieser Beschluss gilt ab dem 1. Januar 2015. 

Artikel 9 

Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten und die Europäische Eisenbahnagentur gerichtet. 

Brüssel, den 26. November 2014 

Für die Kommission 
Violeta BULC 

Mitglied der Kommission  
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ANHANG 

1.  EINLEITUNG 

1.1.  Technischer Anwendungsbereich 

1.1.1.  Diese Spezifikation betrifft Daten zu den folgenden Teilsystemen des Eisenbahnsystems der Europäischen Union: 

a)  das strukturelle Teilsystem „Infrastruktur“, 

b)  das strukturelle Teilsystem „Energie“ und 

c)  das Teilsystem „streckenseitige Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“. 

1.1.2. Diese Teilsysteme sind im Verzeichnis der Teilsysteme in Anhang II Nummer 1 der Richtlinie 2008/57/EG aufge­
führt. 

1.2.  Geografischer Anwendungsbereich 

Der geografische Anwendungsbereich dieser Spezifikation ist das Eisenbahnsystem der Europäischen Union gemäß 
der Richtlinie 2008/57/EG. Die in Artikel 1 Absatz 3 der Richtlinie 2008/57/EG genannten Fälle sind ausgenom­
men. 

2.  ZWECK 

2.1.  Allgemeines 

Der Hauptzweck des in Artikel 35 der Richtlinie 2008/57/EG vorgesehenen Infrastrukturregisters besteht darin, 
Transparenz hinsichtlich der Eigenschaften des Netzes sicherzustellen. Die mit dem Infrastrukturregister bereitge­
stellten Informationen werden zur Planung bei der Auslegung neuer Züge, bei der Bewertung der Kompatibilität 
von Zügen mit Strecken vor Betriebsaufnahme und als Referenzdaten verwendet. Das Infrastrukturregister unter­
stützt somit die im Folgenden beschriebenen Prozesse. 

2.2.  Auslegung von Teilsystemen des Rollmaterials 

Die Kennwerte des Infrastrukturregisters sind zu verwenden, um die Infrastrukturmerkmale für die beabsichtigte 
Verwendung des Rollmaterials zu bestimmen. 

2.3.  Sicherstellung der technischen Kompatibilität ortsfester Einrichtungen 

2.3.1.  Die benannte Stelle prüft die Konformität der Teilsysteme mit der/den anwendbaren TSI. Die Überprüfung von 
Schnittstellen auf technische Kompatibilität mit dem Netz, in das das Teilsystem integriert wird, kann durch Kon­
sultation des Infrastrukturregisters erfolgen. 

2.3.2. Die von den Mitgliedstaaten beauftragte Stelle überprüft die Konformität der Teilsysteme, wenn nationale Vor­
schriften gelten, und das Infrastrukturregister kann konsultiert werden, um in diesen Fällen die technische Kompa­
tibilität der Schnittstellen zu überprüfen. 

2.4.  Überwachung der Fortschritte bei der Sicherstellung der Interoperabilität des Eisenbahnnetzes der Europäischen 
Union 

Die Fortschritte bei der Sicherstellung der Interoperabilität müssen transparent sein, damit der Ausbau eines in 
der gesamten Europäischen Union interoperablen Netzes regelmäßig überwacht werden kann. 

2.5.  Sicherstellung der Streckenkompatibilität geplanter Züge 

2.5.1. Das Eisenbahnunternehmen prüft die Kompatibilität geplanter Zugdienste mit der Strecke, bevor es sich beim Inf­
rastrukturbetreiber Zugang zum Netz verschafft. Das Eisenbahnunternehmen muss sich von der Eignung der zu 
benutzenden Strecke für seinen Zug vergewissern. 

2.5.2. Das Eisenbahnunternehmen wählt Fahrzeuge unter Berücksichtigung etwaiger Einschränkungen der Inbetriebnah­
megenehmigung und einer möglichen Strecke für den geplanten Zug aus: 

a)  Alle Fahrzeuge im Zugverband müssen den Anforderungen entsprechen, die auf den Strecken gelten, auf denen 
der Zug verkehrt, und 

b) der Zug als Kombination von Fahrzeugen muss den technischen Beschränkungen der betreffenden Strecke ent­
sprechen. 

3.  GEMEINSAME MERKMALE 

Die in diesem Anhang beschriebenen Merkmale sind allen Infrastrukturregistern der Mitgliedstaaten gemeinsam. 
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3.1.  Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke dieser Spezifikationen gelten folgende Begriffsbestimmungen: 

a)  „Streckenabschnitt“ bezeichnet den Teil einer Strecke zwischen benachbarten Betriebsstellen und kann aus 
mehreren Gleisen bestehen; 

b)  „Betriebsstelle“ bezeichnet einen Ort für Zugverkehrsdienste, an denen Zugverkehrsdienste beginnen und enden 
oder die Streckenführung ändern können und an denen Reisezug- oder Güterzugverkehrsdienste bereitgestellt 
werden; „Betriebsstelle“ bezeichnet zudem jeden an Grenzen zwischen Mitgliedstaaten oder Infrastrukturbetrei­
bern gelegenen Ort; 

c) „durchgehendes Hauptgleis“ bezeichnet jedes Gleis, das für Zugverkehrsbewegungen benutzt wird; Überholg­
leise und Ausweichstellen auf durchgehenden Gleisen oder Gleisanschlüsse, die nur für den Zugbetrieb erfor­
derlich sind, werden nicht veröffentlicht; 

d)  „Nebengleis“ bezeichnet jedes Gleis innerhalb einer Betriebsstelle, das nicht für Zugverkehrsbewegungen 
bestimmt ist. 

3.2.  Eisenbahnnetzstruktur für das Infrastrukturregister 

3.2.1.  Für die Zwecke des Infrastrukturregisters unterteilt jeder Mitgliedstaat sein Eisenbahnnetz in Streckenabschnitte 
und Betriebsstellen. 

3.2.2. Einträge, die für „Streckenabschnitte“ in Bezug auf die Teilsysteme Infrastruktur, Energie und Zugsteuerung/Zugsi­
cherung/Signalgebung veröffentlicht werden sollen, werden dem Infrastrukturelement „durchgehendes Hauptgleis“ 
zugeordnet. 

3.2.3.  Einträge, die für „Betriebsstellen“ in Bezug auf das Teilsystem Infrastruktur veröffentlicht werden sollen, werden 
den Infrastrukturelementen „durchgehendes Hauptgleis“ und „Nebengleis“ zugeordnet. 

3.3.  Einträge im Infrastrukturregister 

3.3.1.  Die Einträge und ihr Format bei der Veröffentlichung müssen den Vorgaben in der Tabelle entsprechen. 

3.3.2.  In dem in Artikel 3 genannten Anwendungsleitfaden zum Infrastrukturregister sind das spezifische Format und 
das Verwaltungsverfahren für die in der Tabelle aufgeführten Daten festzulegen, die auf folgende Weise bereitzu­
stellen sind: 

a)  Einzel- oder Mehrfachauswahl aus vorgegebener Liste 

b)  Zeichenkette oder vordefinierte Zeichenkette oder 

c)  eine Zahl innerhalb eckiger Klammern. 

3.3.3. Soweit in der Tabelle nicht anders angegeben, sind alle Kennwerte des Infrastrukturregisters obligatorische Ele­
mente. Die Tabelle enthält alle für die Kennwerte relevanten Informationen. 

Tabelle 

Einträge im Infrastrukturregister 

Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1 MITGLIEDSTAAT  

1.1 STRECKENABSCHNITT  

1.1.0.0.0 Allgemeine Informationen  

1.1.0.0.0.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist.  

1.1.0.0.0.2 Nationale Stre­
ckenkennung 

Zeichenkette Eindeutige Streckenkennung oder 
eindeutige Streckennummer 
innerhalb des Mitgliedstaats  

12.12.2014 L 356/493 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.1.0.0.0.3 Betriebsstelle am 
Beginn des Stre­
ckenabschnitts 

Vorgegebene Zeichen­
kette 

Eindeutige Identifizierung der 
Betriebsstelle am Beginn des Stre­
ckenabschnitts (aufsteigende Kilo­
meterzahl von der Anfangs- 
Betriebsstelle bis zur End-Betriebs­
stelle)  

1.1.0.0.0.4 Betriebsstelle am 
Ende des Stre­
ckenabschnitts 

Vorgegebene Zeichen­
kette 

Eindeutige Identifizierung der 
Betriebsstelle am Ende des Stre­
ckenabschnitts (aufsteigende Kilo­
meterzahl von der Anfangs- 
Betriebsstelle bis zur End-Betriebs­
stelle)  

1.1.0.0.0.5 Länge des Stre­
ckenabschnitts 

Vorgegebene Zeichen­
kette 

Länge der Strecke zwischen den 
Betriebsstellen am Beginn und 
Ende des Streckenabschnitts  

1.1.0.0.0.6 Art des Strecken­
abschnitts 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Regulärer Streckenab­
schnitt/Verbindung 

Art des Streckenabschnitts zur 
Angabe des Umfangs der vorge­
legten Daten, der davon abhängt, 
ob Betriebsstellen miteinander 
verbunden werden, die durch Auf­
teilung eines großen Knotens in 
mehrere Betriebsstellen geschaffen 
wurden  

1.1.1 DURCHGEHENDES HAUPTGLEIS  

1.1.1.0.0 Allgemeine Informationen  

1.1.1.0.0.1 Gleiskennung Zeichenkette Eindeutige Gleiskennung oder ein­
deutige Gleisnummer innerhalb 
des Streckenabschnitts  

1.1.1.0.0.2 Normale Fahrt­
richtung 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
N/O/B 

Die normale Fahrtrichtung ent­
spricht 
—  der mit der Definition des 

Beginns und Endes des Stre­
ckenabschnitts vorgegebenen 
Richtung 

— der entgegengesetzten Rich­
tung zur vorstehend definier­
ten Richtung des Streckenab­
schnitts 

—  beiden Richtungen. 

N — gleiche Rich­
tung wie Stre­
ckenabschnitt 

O  — entgegengesetzt 
zur Richtung 
des Streckenab­
schnitts 

B — beide Richtun­
gen (N und O) 

1.1.1.1 Teilsystem „Infrastruktur“ 

Die Kennwerte dieser 
Gruppe sind nicht 
obligatorisch, wenn 
unter Nr. 1.1.0.0.0.6 
„Verbindung“ ausge­
wählt wurde 

1.1.1.1.1 Prüferklärungen für Gleise  

1.1.1.1.1.1 EG-Prüferklärung 
für Gleise (INF) 

Vordefinierte Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.1.1.1.1.2 BI-Nachweiserklä­
rung (1) für Gleise 
(INF) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.2 Leistungskennwerte  

1.1.1.1.2.1 TEN-Klassifika­
tion des Gleises 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Teil des TEN-V- 
Gesamtnetzes/Teil des 
TEN-V-Güterverkehr- 
Kernnetzes/Teil des 
TEN-V-Personenver­
kehr-Kernnetzes/keine 
TEN-Strecke 

Angabe des Teils des transeuro­
päischen Netzes, zu dem die Stre­
cke gehört  

1.1.1.1.2.2 Streckenkategorie Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Klassifikation einer Strecke gemäß 
der TSI INF. 

Angabe, ob das Gleis 
in den technischen 
Anwendungsbereich 
der TSI fällt: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.2.3 Teil eines Schie­
nengüterverkehr- 
Korridors 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Rhein-Alpen-Korri­
dor (RFC 1)/Nordsee- 
Mittelmeer-Korri­
dor (RFC 2)/Skandina­
vien-Mittelmeer-Korri­
dor (RFC 3)/Atlantik- 
Korridor (RFC 4)/Ost­
see-Adria-Korri­
dor (RFC 5)/Mittel­
meer-Korridor (RFC 6)/ 
Orient-EastMed-Korri­
dor (RFC 7)/Nord-Ost­
see-Korridor (RFC 8)/ 
Tschechisch-slowaki­
scher Korridor (RFC 9) 

Angabe, ob die Strecke einem 
Schienengüterverkehrskorridor 
zugeordnet ist 

Angabe, ob das Gleis 
einem Schienengüter­
verkehr-Korridor 
zugeordnet ist: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.2.4 Belastbarkeit Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Kombination aus Streckenkatego­
rie und Geschwindigkeit am 
schwächsten Punkt des Gleises  

1.1.1.1.2.5 Zulässige Höchst­
geschwindigkeit 

[NNN] Nominelle betriebliche Höchstge­
schwindigkeit auf der Strecke 
infolge der Merkmale der Teilsys­
teme INF, ENE und ZZS in Kilo­
metern/Stunde  
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Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.1.1.1.2.6 Temperatur­
spanne 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 

T1 (-25 bis +40) 

T2 (-40 bis +35) 

T3 (-25 bis +45) 

Tx (-40 bis +50)  

Temperaturspanne für den unein­
geschränkten Zugang zur Strecke 
gemäß europäischer Norm  

1.1.1.1.2.7 Höchsthöhe [+/-][NNNN] Höchster Punkt des Streckenab­
schnitts über Meereshöhe bezogen 
auf NAP (Normal Amsterdam's 
Peil)  

1.1.1.1.2.8 Vorliegen stren­
ger klimatischer 
Bedingungen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Strenge oder normale klimatische 
Bedingungen auf der Strecke 
gemäß europäischer Norm  

1.1.1.1.3 Trassierung  

1.1.1.1.3.1 Interoperables 
Lichtraumprofil 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
GA/GB/GC/G1/DE3/S/ 
IRL1/keines 

Lichtraumprofile GA, GB, GC, 
G1, DE3, S, IRL1 gemäß europä­
ischer Norm.  

1.1.1.1.3.2 Multinationale 
Lichtraumprofile 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
G2/GB1/GB2/keines 

Multilaterales Lichtraumprofil 
oder internationales Lichtraum­
profil außer GA, GB, GC, G1, 
DE3, S, IRL1 gemäß europäischer 
Norm. 

Obligatorisch, falls 
unter Nr. 1.1.1.1.3.1 
die Antwort „keines“ 
ausgewählt wurde 

1.1.1.1.3.3 Nationale Licht­
raumprofile 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Inländisches Lichtraumprofil 
gemäß europäischer Norm oder 
anderes lokales Lichtraumprofil 

Obligatorisch, falls 
unter Nr. 1.1.1.1.3.2 
die Antwort „keines“ 
ausgewählt wurde 

1.1.1.1.3.4 Standard-Profil­
nummer für 
Wechselbehälter 
im kombinierten 
Verkehr 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Kodierung für den kombinierten 
Verkehr mit Wechselbehältern 
gemäß UIC-Merkblatt. 

Angabe, ob das Gleis 
zu einer Strecke für 
den kombinierten 
Verkehr gehört: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten. 

1.1.1.1.3.5 Standard-Profil­
nummer für Sat­
telauflieger im 
kombinierten 
Verkehr 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Kodierung für den kombinierten 
Verkehr mit Sattelaufliegern 
gemäß UIC-Merkblatt 

Angabe, ob das Gleis 
zu einer Strecke für 
den kombinierten 
Verkehr gehört: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.1.3.6 Längsneigungs­
profil 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[± NN.N] ([NNN. 
NNN] 
Ggf. weitere Zeilen 
hinzufügen. 

Abfolge der Längsneigungswerte 
und Angabe der Orte, an denen 
sich die Längsneigung ändert  

1.1.1.1.3.7 Mindestbogen­
halbmesser 

[NNNNN] Halbmesser des kleinsten horizon­
talen Bogens des Gleises in 
Metern  

1.1.1.1.4 Gleiskennwerte  

1.1.1.1.4.1 Regelspurweite Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
750/1 000/1 435/ 
1 520/1 524/1 600/ 
1 668/Sonstige 

Einzelner Wert in Millimetern zur 
Angabe der Spurweite  

1.1.1.1.4.2 Überhöhungs­
fehlbetrag 

[+/-][NNNN] Maximaler Überhöhungsfehlbe­
trag in Millimetern, definiert als 
Differenz zwischen der tatsächli­
chen Überhöhung und einer 
höheren Ausgleichsüberhöhung, 
für die die Strecke ausgelegt ist  

1.1.1.1.4.3 Schienenneigung [NN] Neigung des Kopfes einer im Gleis 
verlegten Schiene gegenüber der 
Lauffläche  

1.1.1.1.4.4 Schotter vorhan­
den 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob der Gleisbau mit ein­
gebetteten Bahnschwellen im 
Schotter erfolgt 

Obligatorische 
Angabe, wenn die 
zulässige Höchstge­
schwindigkeit des 
Gleises 
(Nr. 1.1.1.1.2.5) min­
destens 200 km/h 
beträgt 

1.1.1.1.5 Weichen und Kreuzungen  

1.1.1.1.5.1 TSI-Konformität 
der Betriebswerte 
für Weichen und 
Kreuzungen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Weichen und Kreuzungen werden 
gemäß den in TSI spezifizierten 
Betriebsgrenzwerten instandgehal­
ten.  

1.1.1.1.5.2 Radmindest­
durchmesser für 
feste Doppelherz­
stücke 

[NNN] Die maximal zulässige Herzstück­
lücke einer festen stumpfen Kreu­
zung beruht auf einem in Milli­
metern angegebenen Radmindest­
durchmesser im Betrieb.  
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1.1.1.1.6 Gleislagestabilität gegenüber einwirkenden Lasten  

1.1.1.1.6.1 Maximale Zug­
verzögerung 

[N.N] Grenzwert für die Gleislagestabili­
tät in Längsrichtung, angegeben 
als höchstzulässige Zugverzöge­
rung in Metern pro Sekunde zum 
Quadrat 

Angabe, ob das Gleis 
in den geografischen 
Anwendungsbereich 
der TSI fällt: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.6.2 Einsatz von Wir­
belstrombremsen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Zulässig/unter be­
stimmten Bedingun­
gen zulässig/nur als 
Notbremse zulässig/ 
nur als Notbremse 
unter bestimmten 
Bedingungen zulässig/ 
nicht zulässig 

Angabe der Einschränkungen für 
den Einsatz von Wirbelstrom­
bremsen  

1.1.1.1.6.3 Einsatz von Mag­
netschienenbrem­
sen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Zulässig/ 
unter bestimmten 
Bedingungen zulässig/ 
nur als Notbremse 
unter bestimmten 
Bedingungen zulässig/ 
nur als Notbremse 
zulässig/ 
nicht zulässig 

Angabe der Einschränkungen für 
den Einsatz von Magnetschienen­
bremsen  

1.1.1.1.7 Gesundheit, Sicherheit und Umweltschutz  

1.1.1.1.7.1 Einsatz von Spur­
kranzschmierung 
verboten 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob die Nutzung von fahr­
zeugseitigen Einrichtungen zur 
Spurkranzschmierung verboten 
ist  

1.1.1.1.7.2 Schienengleiche 
Bahnübergänge 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob schienengleiche Bahn­
übergänge auf dem Streckenab­
schnitt vorhanden sind  

1.1.1.1.7.3 An Bahnübergän­
gen erlaubte 
Beschleunigung 

[N.N] Grenzwert für die Beschleunigung 
des Zuges, falls er in der Nähe 
eines Bahnübergangs hält, in 
Metern pro Sekunde zum Quad­
rat 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.1.7.2 „J“ aus­
gewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.1.8 Tunnel  

1.1.1.1.8.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist  

1.1.1.1.8.2 Tunnelkennung Zeichenkette Eindeutige Tunnelkennung oder 
eindeutige Nummer innerhalb des 
Mitgliedstaats.  

1.1.1.1.8.3 Tunnelbeginn Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[geografische Breite 
(NN.NNNN) + Länge 
(± NN.NNNN) + km 
(NNN.NNN)] 

Geografische Koordinaten in 
Dezimalgrad und Streckenkilome­
terangabe am Beginn eines Tun­
nels  

1.1.1.1.8.4 Tunnelende Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[geografische Breite 
(NN.NNNN) + Länge 
(± NN.NNNN) + km 
(NNN.NNN)] 

Geografische Koordinaten in 
Dezimalgrad und Streckenkilome­
terangabe am Ende eines Tunnels  

1.1.1.1.8.5 EG-Prüferklärung 
für Tunnel (SRT) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.8.6 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für Tun­
nel (SRT) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.1.8.7 Tunnellänge [NNNNN] Länge des Tunnels in Metern von 
der Tunneleinfahrt bis zur Tunnel­
ausfahrt 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn der Tunnel min­
destens 100m lang ist 

1.1.1.1.8.8 Querschnitt [NNN] Kleinster tatsächlicher Querschnitt 
des Tunnels in Quadratmetern  

1.1.1.1.8.9 Notfallplan vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob ein Notfallplan vor­
handen ist  
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1.1.1.1.8.10 Erforderliche 
Brandkategorie 
von Fahrzeugen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
A/B/keine 

Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum weiter 
betrieben werden kann 

Angabe, ob der Tun­
nel weniger als 1km 
lang ist: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.1.8.11 Erforderliche 
nationale Brand­
kategorie von 
Fahrzeugen 

Zeichenkette Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum weiter 
betrieben werden kann 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.1.8.10 
„keine“ ausgewählt 
wurde 
Angabe, ob entspre­
chende nationale Re­
gelungen vorhanden 
sind: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2 Teilsystem Energie 

Die Kennwerte dieser 
Gruppe sind nicht 
obligatorisch, wenn 
unter Nr. 1.1.0.0.0.6 
„Verbindung“ ausge­
wählt wurde 

1.1.1.2.1 Prüferklärungen für Gleise  

1.1.1.2.1.1 EG-Prüferklärung 
für Gleise (ENE) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.1.2 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für Gleise 
(ENE) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.2 Fahrleitungsanlage  

1.1.1.2.2.1.1 Art der Fahrlei­
tungsanlage 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Oberleitung 
Stromschiene 
Stromrückleiter 
Nicht elektrifiziert 

Angabe der Art der Fahrleitungs­
anlage  

12.12.2014 L 356/500 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.1.1.2.2.1.2 Energieversor­
gungssystem 
(Spannung und 
Frequenz) 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 

AC 25kV-50Hz/ 

AC 15kV-16,7Hz/ 

DC 3kV/ 

DC 1,5 kV/ 

DC (Sonderfall FR)/ 

DC 750 V/ 

DC 650 V/ 

DC 600 V/ 

Sonstige.  

Angabe des Stromversorgungssys­
tems (Nennspannung und -­
frequenz) 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.2.2.2 Maximale Strom­
aufnahme der 
Züge 

[NNNN] Angabe der maximal zulässigen 
Stromaufnahme der Züge in 
Ampere (A) 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.2.2.3 Maximale Strom­
aufnahme bei 
Stillstand je 
Stromabnehmer 

[NNN] Angabe der maximal zulässigen 
Stromaufnahme der Züge bei 
Stillstand für DC-Systeme in 
Ampere (A) 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde und ob 
das unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.2 aus­
gewählte Stromversor­
gungssystem ein DC- 
System ist: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.2.4 Nutzbremsung 
erlaubt 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Nutzbremsung 
erlaubt ist oder nicht. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.2.2.5 Maximale Fahr­
drahthöhe 

[N.NN] Angabe der maximalen Fahrdraht­
höhe in Metern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.2.6 Mindestfahrdraht­
höhe 

[N.NN] Angabe der Mindestfahrdrahthöhe 
in Metern. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.2.3 Stromabnehmer  

1.1.1.2.3.1 Zulässige TSI- 
konforme Strom­
abnehmerwippen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 

1 950 mm (Typ 1)/ 

1 600 mm (EP)/ 

2 000 mm- 
2 260 mm/ 

Keine  

Angabe TSI-konformer Stromab­
nehmerwippen, die verwendet 
werden dürfen. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.3.2 Andere zulässige 
Stromabnehmer­
wippen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Angabe von Stromabnehmerwip­
pen, die verwendet werden dür­
fen. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.3.3 Anforderungen 
bezüglich der 
Zahl der ausge­
fahrenen Strom­
abnehmer und 
deren Abstand 
voneinander bei 
vorgegebener 
Geschwindigkeit 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[N] [NNN] [NNN] 

Angabe der zulässigen Höchstzahl 
der ausgefahrenen Stromabneh­
mer je Zug und des Mindestabs­
tands der Mittellinien benachbar­
ter Stromabnehmerwippen in 
Metern bei vorgegebener 
Geschwindigkeit 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.3.4 Zulässiger 
Schleifstückwerk­
stoff 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Angabe, welche Schleifstückwerk­
stoffe verwendet werden dürfen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.4 Phasentrennstrecken  

1.1.1.2.4.1.1 Phasentrennung Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Phasentrennung vor­
handen ist, sowie der erforderli­
chen Informationen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.4.1.2 Angabe zur Pha­
sentrennung 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
Länge [NNN] + Phasent­
renner [J/N] + gesenkter 
Stromabnehmer [J/N] 

Angabe mehrerer erforderlicher 
Daten zur Phasentrennung. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.4.1.1 „J“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

12.12.2014 L 356/502 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.1.1.2.4.2.1 Systemtrennung Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Systemtrennung 
vorhanden ist 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„Oberleitung“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.4.2.2 Angaben zur Sys­
temtrennung 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
Länge [NNN] + Sys­
temtrenner [J/ 
N] + gesenkter Strom­
abnehmer [J/N] + Ände­
rung des Versorgungs­
systems [J/N] 

Angabe mehrerer erforderlicher 
Daten zur Systemtrennung. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.4.2.1 „J“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.2.5 Anforderungen an Fahrzeuge  

1.1.1.2.5.1 Strom- oder Leis­
tungsbegrenzung 
an Bord erforder­
lich 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine fahrzeugseitige 
Strom- oder Leistungsbegren­
zungsfunktion erforderlich ist 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.2.5.2 Zulässige Kon­
taktkraft 

Zeichenkette Angabe der zulässigen Kontakt­
kraft in Newton 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 
Die Kraft wird entwe­
der als Wert der stati­
schen Kraft und der 
Maximalkraft in New­
ton oder als Formel in 
Abhängigkeit von der 
Geschwindigkeit ange­
geben. 

1.1.1.2.5.3 Automatische 
Stromabnehmer­
senkeinrichtung 
erforderlich 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob am Fahrzeug eine 
automatische Absenkeinrichtung 
vorhanden sein muss. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.2.2.1.1 
„nicht elektrifiziert“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 
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1.1.1.3 Teilsystem Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung 

Die Kennwerte dieser 
Gruppe müssen nicht 
angegeben werden, 
wenn unter 
Nr. 1.1.0.0.0.6 „Verbin­
dung“ ausgewählt 
wurde. 

1.1.1.3.1 Prüferklärungen für Gleise  

1.1.1.3.1.1 EG-Prüferklärung 
für Gleise (ZZS) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.2 TSI-konformes Zugsicherungssystem (ETCS)  

1.1.1.3.2.1 ETCS-Level Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
keine/1/2/3 

ERTMS/ETCS-Anwendungsstufe 
hinsichtlich der streckenseitigen 
Ausrüstung  

1.1.1.3.2.2 ETCS-Baseline Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Prebaseline 2/Base­
line 2/Baseline 3 

Streckenseitig installierte ETCS- 
Baseline. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.2.3 ETCS-Infill-Funk­
tion für Strecken­
zugang notwen­
dig 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Infill aus Sicherheits­
gründen für den Zugang zur Stre­
cke erforderlich ist 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.2.4 Streckenseitig 
installierte ETCS- 
Infill-Funktion. 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Keine/Schleife/GSM-R/ 
Schleife und GSM-R 

Informationen zu installierter 
streckenseitiger Ausrüstung, die 
Infill-Informationen mittels einer 
Schleife oder GSM-R für Installa­
tionen der Stufe 1 übertragen 
kann 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.2.5 Nationale ETCS- 
Anwendung 
implementiert 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Daten für nationale 
Anwendungen zwischen Gleis 
und Zug übertragen werden 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.2.6 Betriebsbeschrän­
kungen oder -­
bedingungen vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Beschränkungen oder 
Bedingungen aufgrund einer Teil­
konformität mit der TSI ZZS vor­
handen sind 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 
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1.1.1.3.2.7 Optionale ETCS- 
Funktionen 

Zeichenkette Optionale ETCS-Funktionen, die 
den Betrieb auf der Strecke ver­
bessern könnten 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.3 TSI-konformer Funk (GSM-R)  

1.1.1.3.3.1 GSM-R-Version Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
keine/frühere Version 
als Baseline 0/Base­
line 0 r3/Baseline 0 r4 

Nummern der streckenseitig 
installierten FRS- und SRS-Version 
des GSM-R  

1.1.1.3.3.2 Empfohlene 
Anzahl der akti­
ven GSM-R- 
Mobilgeräte 
(EDOR) an Bord 
für ETCS-Level 2 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
0/1/2 

Für einen reibungslosen Zugbe­
trieb empfohlene Zahl der Mobil­
geräte für die ETCS-Datenübertra­
gung. Dies betrifft Kommunika­
tionssitzungen mit Hilfe der Stre­
ckenzentrale (RBC). Nicht sicher­
heitskritisch und für die Interope­
rabilität nicht relevant. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.3.1 „keine“ 
ausgewählt wurde 
und ob die ERTMS- 
Stufe 2 installiert ist: 
J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.3.3 Optionale GSM- 
R-Funktionen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 

Einsatz optionaler GSM-R-Funk­
tionen, die den Betrieb auf der 
Strecke verbessern könnten. Sie 
dienen nur der Information und 
sind kein Kriterium für den Netz­
zugang. 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.3.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.4 Vollständig TSI-konforme Zugortungsanlagen/Gleisfreimeldeeinrichtungen  

1.1.1.3.4.1 Vollständig TSI- 
konforme Zugor­
tungsanlage/ 
Gleisfreimeldeein­
richtung vorhan­
den: 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine vollständig mit 
der TSI ZZS konforme Zugor­
tungsanlage/Gleisfreimeldeeinrich­
tung installiert ist  

1.1.1.3.5 Zugsicherungs-Altsysteme  

1.1.1.3.5.1 Andere instal­
lierte Zugsiche­
rungs-, Zugsteue­
rungs- und 
Warnsysteme 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob streckenseitig im Nor­
malbetrieb andere Zugsicherungs- 
, Zugsteuerungs- und Warnsys­
teme installiert sind 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde 

1.1.1.3.5.2 Notwendigkeit 
von mehr als 
einem Zugsiche­
rungs-, Zugsteue­
rungs- und 
Warnsystem 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob gleichzeitig mehrere 
Zugsicherungs-, Zugsteuerungs- 
und Warnsystems an Bord und 
aktiv sein müssen 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde 
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1.1.1.3.6 Sonstige Funksysteme  

1.1.1.3.6.1 Andere Funksys­
teme installiert 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob streckenseitig im Nor­
malbetrieb andere Funksysteme 
installiert sind. 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.3.3.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.7 Nicht vollständig TSI-konforme Zugortungsanlagen/Gleisfreimeldeeinrichtungen  

1.1.1.3.7.1 Art der Zugor­
tungsanlage/ 
Gleisfreimeldeein­
richtung 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Gleisstromkreis/Rad­
detektor/Schleife 

Angabe der Arten von installier­
ten Zugortungsanlagen/Gleisfrei­
meldeeinrichtungen  

1.1.1.3.7.2.1 TSI-Konformität 
des zulässigen 
Höchstabstands 
zwischen zwei 
aufeinander fol­
genden Achsen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob der erforderliche 
Abstand mit der TSI im Einklang 
steht  

1.1.1.3.7.2.2 Zulässiger 
Höchstabstand 
zwischen zwei 
aufeinander fol­
genden Achsen, 
falls nicht TSI- 
konform 

[NNNNN] Angabe des zulässigen Höchstabs­
tands zwischen zwei aufeinander 
folgenden Achsen in Millimetern, 
falls nicht TSI-konform 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.2.1 
„nicht TSI-konform“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.3 Zulässiger Min­
destabstand zwi­
schen zwei auf­
einander folgen­
den Achsen 

[NNNN] Angabe des Abstands in Millime­
tern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.4 Zulässiger Min­
destabstand zwi­
schen erster und 
letzter Achse 

[NNNNN] Angabe des Abstands in Millime­
tern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.5 Maximaler 
Abstand zwi­
schen Zugende 
und erster Achse 

[NNNN] Angabe des Höchstabstands zwi­
schen Zugende und erster Achse 
in Millimetern für beide Enden 
(vorderes und hinteres Ende) eines 
Fahrzeugs oder Zuges 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ oder „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.3.7.6 Zulässige Min­
destbreite des 
Radkranzes 

[NNN] Angabe der Breite in Millimetern Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.7 Zulässiger Min­
destdurchmesser 
des Rades 

[NNN] Angabe des Raddurchmessers in 
Millimetern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.8 Zulässige Min­
destdicke des 
Spurkranzes 

[NN.N] Angabe der Dicke des Spurkran­
zes in Millimetern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.9 Zulässige Min­
desthöhe des 
Spurkranzes 

[NN.N] Angabe der Höhe des Spurkran­
zes in Millimetern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.10 Maximal zuläs­
sige Höhe des 
Spurkranzes 

[NN.N] Angabe der Höhe des Spurkran­
zes in Millimetern 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.11 Zulässige Min­
destradsatzlast 

[N.N] Angabe der Last in Tonnen Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ oder „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.12 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
zu metallfreiem 
Raum in der 
Radumgebung 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.3.7.13 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
für die Metall­
masse des Fahr­
zeugs 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 
„Schleife“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.14 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
für die ferromag­
netischen Eigen­
schaften des Rad­
werkstoffs 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.15.1 TSI-Konformität 
der zulässigen 
Höchstimpedanz 
zwischen gegen­
überliegenden 
Rädern eines 
Radsatzes 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.15.2 Zulässige Höch­
stimpedanz zwi­
schen gegenüber­
liegenden Rädern 
eines Radsatzes, 
falls nicht TSI- 
konform 

[N.NNN] Wert der zulässigen Höchstimpe­
danz in Ohm, falls nicht TSI-kon­
form 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.15.1 
„nicht TSI-konform“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.16 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
für das Sanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ und unter 
Nr. 1.1.1.3.7.18 „J“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.17 Maximaler Sanda­
usstoß 

[NNNNN] Maximaler Wert des auf dem 
Gleis akzeptierten Sandausstoßes 
für einen Zeitraum von 30 s in 
Gramm 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.16 „nicht 
TSI-konform“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.18 Unterdrücken des 
Sandens durch 
den Triebfahr­
zeugführer vorge­
schrieben 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob der Triebfahrzeugfüh­
rer nach den Anweisungen des 
Infrastrukturbetreibers über die 
Möglichkeit verfügen muss, Sand­
streuanlagen zu aktivieren und zu 
deaktivieren 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.3.7.19 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
für die Sandei­
genschaften 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.20 Vorschriften zur 
fahrzeugseitigen 
Spurkranz­
schmierung vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Vorschriften für die 
Aktivierung oder Deaktivierung 
der Spurkranzschmierung vorhan­
den sind 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.21 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
zur Verwendung 
von Verbunds­
toffbremsklötzen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.22 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
für Rangierhilfen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.7.23 TSI-Konformität 
der Vorschriften 
über Kombinatio­
nen von RST- 
Merkmalen mit 
Einfluss auf die 
Kurzschlussimpe­
danz 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
TSI-konform/nicht 
TSI-konform 

Angabe, ob die Vorschriften mit 
der TSI im Einklang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.8 Übergänge zwischen Systemen  

1.1.1.3.8.1 Übergang zwi­
schen verschiede­
nen Zugsiche­
rungs-, Zugsteue­
rungs- und 
Warnsystemen 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob zwischen verschiede­
nen Systemen während der Fahrt 
umgeschaltet werden kann 

Angabe, ob mindes­
tens zwei verschie­
dene Systeme vorhan­
den sind: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.8.2 Übergang zwi­
schen verschiede­
nen Funksyste­
men vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob während der Fahrt 
zwischen verschiedenen Funksys­
temen umgeschaltet und das 
Kommunikationssystem ausge­
schaltet werden kann 

Angabe, ob mindes­
tens zwei verschie­
dene Funksysteme 
vorhanden sind: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.1.1.3.9 Kennwerte in Bezug auf elektromagnetische Interferenzen  

1.1.1.3.9.1 Existenz und TSI- 
Konformität von 
Vorschriften für 
die von einem 
Fahrzeug emit­
tierten elektro­
magnetischen Fel­
der 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
nicht vorhanden/TSI- 
konform/nicht TSI- 
konform 

Angabe, ob Vorschriften vorhan­
den sind und mit der TSI im Ein­
klang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ ausgewählt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.9.2 Existenz und TSI- 
Konformität von 
Grenzwerten für 
Oberschwingun­
gen des Trak­
tionsstroms 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
nicht vorhanden/TSI- 
konform/nicht TSI- 
konform 

Angabe, ob Vorschriften vorhan­
den sind und mit der TSI im Ein­
klang stehen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.7.1 „Rad­
detektor“ oder „Gleis­
stromkreis“ ausge­
wählt wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.1.1.3.10 Streckenseitiges System für gestörten Betrieb  

1.1.1.3.10.1 ETCS-Stufe bei 
Betriebsstörun­
gen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
keine/1/2/3 

ERTMS/ETCS-Anwendungsstufe 
hinsichtlich der streckenseitigen 
Ausrüstung bei Betriebsstörungen 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.1.1.3.10.2 Sonstige Zugsi­
cherungs-, Zugs­
teuerungs- und 
Warnsysteme bei 
Betriebsstörun­
gen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob andere Systeme als 
ETCS bei Betriebsstörungen vor­
handen sind 

Obligatorische 
Angabe, falls unter 
Nr. 1.1.1.3.10.1 
„keine“ ausgewählt 
wurde 

1.1.1.3.11 Kennwerte bezüglich Bremsen  

1.1.1.3.11.1 Vorgeschriebener 
maximaler 
Bremsweg 

[NNNN] Angabe des maximalen Brems­
wegs [in Metern] eines Zuges für 
die Streckenhöchstgeschwindig­
keit  

1.1.1.3.12 Weitere Kennwerte bezüglich ZZS  

1.1.1.3.12.1 Unterstützung 
von Neigetechnik 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob ETCS Neigetechnik 
unterstützt 

Angabe, ob unter 
Nr. 1.1.1.3.2.1 „keine“ 
ausgewählt wurde: J/N 
Falls nein, Angabe 
von Daten 

1.2 BETRIEBSSTELLE  

1.2.0.0.0 Allgemeine Informationen  

1.2.0.0.0.1 Name der 
Betriebsstelle 

Zeichenkette In der Regel auf die betreffende 
Ansiedlung (Stadt/Dorf) oder auf 
verkehrsbetriebliche Zwecke 
bezogene Bezeichnung  
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1.2.0.0.0.2 Eindeutige Ken­
nung der 
Betriebsstelle 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[AA+AAAAA] 

Code aus Ländercode und alpha­
numerischem Betriebsstellencode  

1.2.0.0.0.3 TAF/TAP-Pri­
mary-Code der 
Betriebsstelle 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[AANNNNN] 

Für TAF/TAP entwickelter Primär­
code  

1.2.0.0.0.4 Betriebsstellenart Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Art der Einrichtung hinsichtlich 
der vorherrschenden betrieblichen 
Funktionen  

1.2.0.0.0.5 Geografische 
Lage der Betriebs­
stelle 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[geografische Breite 
(NN.NNNN) + Länge 
(± NN.NNNN)] 

Geografische Koordinaten in 
Dezimalgrad, normalerweise in 
Bezug auf einen Punkt in der 
Mitte der Betriebsstelle  

1.2.0.0.0.6 Eisenbahnlage 
der Betriebsstelle 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[NNNN.NNN] + [Zei­
chenkette] 

Streckenkilometerangabe zur 
Bestimmung des Orts der 
Betriebsstelle, normalerweise in 
Bezug auf einen Punkt in der 
Mitte der Betriebsstelle  

1.2.1 DURCHGEHENDES HAUPTGLEIS  

1.2.1.0.0 Allgemeine Informationen  

1.2.1.0.0.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist  

1.2.1.0.0.2 Gleiskennung Zeichenkette Eindeutige Gleiskennung oder ein­
deutige Gleisnummer innerhalb 
der Betriebsstelle  

1.2.1.0.1 Prüferklärungen für Gleise  

1.2.1.0.1.1 EG-Prüferklärung 
für Gleise (INF) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.1.2 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für Gleise 
(INF) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“. 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 
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1.2.1.0.2 Leistungskennwerte  

1.2.1.0.2.1 TEN-Klassifika­
tion des Gleises 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Teil des TEN-V- 
Gesamtnetzes/Teil des 
TEN-V-Güterverkehr- 
Kernnetzes/Teil des 
TEN-V-Personenver­
kehr-Kernnetzes/keine 
TEN-Strecke 

Angabe des Teils des transeuro­
päischen Netzes, zu dem das Gleis 
gehört  

1.2.1.0.2.2 Streckenkategorie Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Klassifikation einer Strecke gemäß 
der TSI INF 

Angabe, ob das Gleis 
in den technischen 
Anwendungsbereich 
der TSI fällt: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.2.3 Teil eines Schie­
nengüterkorri­
dors 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste 

Angabe, ob die Strecke einem 
Schienengüterverkehrskorridor 
zugeordnet ist 

Angabe, ob das Gleis 
einem Schienengüter­
verkehrskorridor 
zugeordnet ist: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.3 Trassierung  

1.2.1.0.3.1 Interoperables 
Lichtraumprofil 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
GA/GB/GC/G1/DE3/S/ 
IRL1/keines 

Lichtraumprofile GA, GB, GC, 
G1, DE3, S, IRL1 gemäß europä­
ischer Norm  

1.2.1.0.3.2 Multinationale 
Lichtraumprofile 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
G2/GB1/GB2/keines 

Multilaterales Lichtraumprofil 
oder internationales Lichtraum­
profil außer GA, GB, GC, G1, 
DE3, S, IRL1 gemäß europäischer 
Norm 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.1.3.1 „kei­
nes“ ausgewählt 
wurde 

1.2.1.0.3.3 Nationale Licht­
raumprofile 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 

Inländisches Lichtraumprofil 
gemäß europäischer Norm oder 
anderes lokales Lichtraumprofil. 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.1.3.2 „kei­
nes“ ausgewählt 
wurde 

1.2.1.0.4 Gleiskennwerte  

1.2.1.0.4.1 Regelspurweite Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
750/1 000/1 435/ 
1 520/1 524/1 600/ 
1 668/Sonstige 

Einzelner Wert in Millimetern zur 
Angabe der Spurweite  

1.2.1.0.5 Tunnel  

1.2.1.0.5.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist.  

12.12.2014 L 356/512 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Nummer Bezeichnung Format Definition Weitere Informationen 

1.2.1.0.5.2 Tunnelkennung Zeichenkette Eindeutige Tunnelkennung oder 
eindeutige Tunnelnummer inner­
halb des Mitgliedstaats  

1.2.1.0.5.3 EG-Prüferklärung 
für Tunnel (SRT) 

Zeichenkette 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten. 

1.2.1.0.5.4 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für Tun­
nel (SRT) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.5.5 Tunnellänge [NNNNN] Länge des Tunnels in Metern von 
der Tunneleinfahrt bis zur Tunnel­
ausfahrt 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn der Tunnel min­
destens 100m lang ist 

1.2.1.0.5.6 Notfallplan vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob ein Notfallplan vor­
handen ist  

1.2.1.0.5.7 Erforderliche 
Brandkategorie 
von Fahrzeugen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
A/B/keine 

Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum weiter 
betrieben werden kann 

Angabe, ob der Tun­
nel mindestens 1 km 
lang ist: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.5.8 Erforderliche 
nationale Brand­
kategorie von 
Fahrzeugen 

Zeichenkette Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum gemäß 
etwaigen nationalen Vorschriften 
weiter betrieben werden kann 

Angabe, ob entspre­
chende nationale Re­
gelungen vorhanden 
sind: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.1.0.6 Bahnsteig  

1.2.1.0.6.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist  

1.2.1.0.6.2 Bahnsteigken­
nung 

Zeichenkette Eindeutige Bahnsteigkennung 
oder eindeutige Bahnsteignummer 
innerhalb der Betriebsstelle  
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1.2.1.0.6.3 TEN-Klassifizie­
rung des Bahn­
steigs 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Teil des TEN-V- 
Gesamtnetzes/Teil des 
TEN-V-Güterverkehr- 
Kernnetzes/Teil des 
TEN-V-Personenver­
kehr-Kernnetzes/keine 
TEN-Strecke 

Angabe des Teils des transeuro­
päischen Netzes, zu dem der 
Bahnsteig gehört  

1.2.1.0.6.4 Bahnsteignutz­
länge 

[NNNN] Die maximale durchgehende 
Länge (in Metern) desjenigen 
Bahnsteigabschnitts, an dem ein 
Zug unter normalen Betriebsbe­
dingungen für das Ein- und Aus­
steigen der Fahrgäste halten soll, 
wobei angemessene Anhalteweg­
toleranzen einkalkuliert werden  

1.2.1.0.6.5 Bahnsteighöhe Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
250/280/550/760/ 
300-380/200/580/ 
680/685/730/840/ 
900/915/920/960/ 
1 100/Sonstige 

Abstand zwischen der Bahnsteigo­
berkante und der Lauffläche des 
benachbarten Gleises. Nennwert 
in Millimetern  

1.2.1.0.6.6 Bahnsteigunter­
stützung für 
abfahrenden Zug 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob Ausrüstung oder Per­
sonal zur Unterstützung des Zug­
personals bei der Zugabfahrt vor­
handen ist  

1.2.1.0.6.7 Nutzungsspanne 
der Einsteighilfe 
am Bahnsteig 

[NNNN] Informationen zur Zugeinstiegs­
höhe, für die die Einstiegshilfe 
genutzt werden kann  

1.2.2 NEBENGLEIS  

1.2.2.0.0 Allgemeine Informationen  

1.2.2.0.0.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist.  

1.2.2.0.0.2 Nebengleisken­
nung 

Zeichenkette Eindeutige Nebengleiskennung 
oder eindeutige Nebengleisnum­
mer innerhalb der Betriebsstelle  
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1.2.2.0.0.3 TEN-Klassifizie­
rung des Neben­
gleises 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
Teil des TEN-V- 
Gesamtnetzes/Teil des 
TEN-V-Güterverkehr- 
Kernnetzes/Teil des 
TEN-V-Personenver­
kehr-Kernnetzes/keine 
TEN-Strecke 

Angabe des Teils des transeuro­
päischen Netzes, zu dem das 
Nebengleis gehört  

1.2.2.0.1 Prüferklärung für Nebengleise  

1.2.2.0.1.1 EG-Prüferklärung 
für Nebengleise 
(INF) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.2.0.1.2 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für 
Nebengleise (INF) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.2.0.2 Leistungskennwerte  

1.2.2.0.2.1 Nutzlänge des 
Nebengleises 

[NNNN] Gesamtlänge des Nebengleises/ 
Abstellgleises (in Metern), auf dem 
Züge sicher abgestellt werden 
können  

1.2.2.0.3 Trassierung  

1.2.2.0.3.1 Längsneigung im 
Abstellgleis 

[N.N] Höchstwert der Längsneigung in 
Millimetern pro Meter 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn TSI-Wert über­
schritten wird 

1.2.2.0.3.2 Mindestbogen­
halbmesser 

[NNN] Halbmesser des kleinsten horizon­
talen Bogens in Meter. 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn TSI-Wert unter­
schritten wird 

1.2.2.0.3.3 Mindestausrun­
dungshalbmesser 

[NNN+NNN] Halbmesser des kleinsten vertika­
len Bogens in Metern 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn TSI-Wert unter­
schritten wird 

1.2.2.0.4 Ortsfeste Anlagen zur Wartung von Zügen  

1.2.2.0.4.1 Anlage zur Toi­
lettenentleerung 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Anlage zur Toi­
lettenentleerung (ortsfeste Einrich­
tung zur Wartung von Zügen) 
gemäß TSI INF vorhanden ist  
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1.2.2.0.4.2 Anlage zur 
Außenreinigung 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Anlage zur 
Außenreinigung (ortsfeste Einrich­
tung zur Wartung von Zügen) 
gemäß TSI INF vorhanden ist  

1.2.2.0.4.3 Anlage zur Was­
serbefüllung vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Anlage zur Was­
serbefüllung (ortsfeste Einrichtung 
zur Wartung von Zügen) gemäß 
TSI INF vorhanden ist  

1.2.2.0.4.4 Betankungsanlage 
vorhanden 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Betankungsan­
lage (ortsfeste Einrichtung zur 
Wartung von Zügen) gemäß TSI 
INF vorhanden ist  

1.2.2.0.4.5 Anlage zur Sand­
befüllung vorhan­
den 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Anlage zur Sand­
befüllung (ortsfeste Einrichtung 
zur Wartung von Zügen) vorhan­
den ist  

1.2.2.0.4.6 Ortsfeste Strom­
versorgung vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob eine Anlage zur 
Stromversorgung (ortsfeste Ein­
richtung zur Wartung von Zügen) 
vorhanden ist  

1.2.2.0.5 Tunnel  

1.2.2.0.5.1 Kennung des Inf­
rastrukturbetrei­
bers 

[NNNN] Infrastrukturbetreiber bezeichnet 
eine Einrichtung oder ein Unter­
nehmen, die bzw. das insbeson­
dere für die Einrichtung und 
Unterhaltung der Fahrwege der 
Eisenbahn zuständig ist.  

1.2.2.0.5.2 Tunnelkennung Zeichenkette Eindeutige Tunnelkennung oder 
eindeutige Nummer innerhalb des 
Mitgliedstaats  

1.2.2.0.5.3 EG-Prüferklärung 
für Tunnel (SRT) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der EG-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ (1) 

Angabe, ob eine EG- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten. 

1.2.2.0.5.4 BI-Nachweiserklä­
rung (2) für Tun­
nel (SRT) 

Vorgegebene Zeichen­
kette: 
[CC/ 
RRRRRRRRRRRRRR/ 
YYYY/NNNNNN] 

Eindeutige Nummer der BI-Erklä­
rungen gemäß den Formatvorga­
ben in „Document about practical 
arrangements for transmitting 
interoperability documents“ 

Angabe, ob eine BI- 
Erklärung ausgestellt 
wurde: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.2.0.5.5 Tunnellänge [NNNNN] Länge des Tunnels in Metern von 
der Tunneleinfahrt bis zur Tunnel­
ausfahrt 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn der Tunnel min­
destens 100m lang ist 
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1.2.2.0.5.6 Notfallplan vor­
handen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
J/N 

Angabe, ob ein Notfallplan vor­
handen ist  

1.2.2.0.5.7 Erforderliche 
Brandkategorie 
von Fahrzeugen 

Einzelauswahl aus vor­
gegebener Liste: 
A/B/keine 

Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum weiter 
betrieben werden kann 

Angabe, ob der Tun­
nel mindestens 1 km 
lang ist: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

1.2.2.0.5.8 Erforderliche 
nationale Brand­
kategorie von 
Fahrzeugen 

Zeichenkette Kategorisierung, wie ein Reisezug 
bei einem Brand im Zug für einen 
definierten Zeitraum gemäß 
etwaigen nationalen Vorschriften 
weiter betrieben werden kann 

Obligatorische 
Angabe nur dann, 
wenn unter 
Nr. 1.1.1.1.8.10 
„keine“ ausgewählt 
wurde 
Angabe, ob entspre­
chende nationale Re­
gelungen vorhanden 
sind: J/N 
Falls ja, Angabe von 
Daten 

(1)  ERA/INF/10-2009/INT (Version 0.1 vom 28.9.2009), verfügbar auf der ERA-Website. 
(2) Erklärung über bestehende Infrastruktur gemäß der Empfehlung 2011/622/EU der Kommission vom 20. September 2011 zum Ver­

fahren für den Nachweis des Umfangs der Übereinstimmung bestehender Eisenbahnstrecken mit den Kennwerten der technischen 
Spezifikationen für die Interoperabilität (ABl. L 243 vom 21.9.2011, S. 23).  

4.  GESAMTÜBERBLICK ÜBER DAS SYSTEM 

4.1.  Infrastrukturregister-System 

Die Architektur des Infrastrukturregister-Systems ist in der Abbildung dargestellt. 

Abbildung 

Infrastrukturregister-System 
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4.2.  Verwaltung der gemeinsamen Nutzerschnittstelle 

Die gemeinsame Nutzerschnittstelle ist eine von der Agentur eingerichtete, verwaltete und gepflegte internetge­
stützte Anwendung. 

Die Agentur stellt den nationalen Registerstellen die folgenden Dateien und Unterlagen zur Verfügung, die bei der 
Einrichtung der Infrastrukturregister und deren Verbindung mit der gemeinsamen Nutzerschnittstelle zu verwen­
den sind: 

—  Benutzerhandbuch, 

—  Spezifikation der Struktur der Dateien für die Datenübertragung. 

Die Agentur stellt den Nutzern des Infrastrukturregisters einen Anwendungsleitfaden zur Verfügung, in dem 
beschrieben ist, wie die Infrastrukturregister jedes Mitgliedstaats mit der gemeinsamen Nutzerschnittstelle zu ver­
binden sind und welche Funktionen und Möglichkeiten die gemeinsame Nutzerschnittstelle bietet. Dieser Leitfaden 
wird bei Bedarf aktualisiert. 

4.3.  Erforderliche Mindestfunktionen der gemeinsamen Nutzerschnittstelle 

Die gemeinsame Nutzerschnittstelle muss mindestens die folgenden Funktionen umfassen: 

— Nutzermanagement: Der Administrator der gemeinsamen Nutzerschnittstelle muss die Zugriffsrechte der Nut­
zer verwalten können. 

— Informationsprüfung: Der Administrator der gemeinsamen Nutzerschnittstelle muss in der Lage sein, die Auf­
zeichnungen über alle Nutzeraktivitäten im Zusammenhang mit der gemeinsamen Nutzerschnittstelle als Liste 
von Tätigkeiten einzusehen, die von den Nutzern der gemeinsamen Nutzerschnittstelle in einem bestimmten 
Zeitraum ausgeführt wurden. 

—  Anbindung und Authentifizierung: Die registrierten Nutzer der gemeinsamen Nutzerschnittstelle müssen in 
der Lage sein, sich über das Internet mit der gemeinsamen Nutzerschnittstelle zu verbinden und deren Funk­
tionen im Einklang mit ihren Zugriffsrechten zu nutzen. 

— Suche nach Infrastrukturregister-Daten einschließlich Betriebsstellen und/oder Streckenabschnitten mit beson­
deren Merkmalen im Infrastrukturregister. 

— Auswahl einer Betriebsstelle oder eines Streckenabschnitts und Einsichtnahme in deren Daten im Infrastruk­
turregister: Die Nutzer der gemeinsamen Nutzerschnittstelle müssen in der Lage sein, mit Hilfe der Karten­
schnittstelle einen geografischen Bereich zu definieren, für den die gemeinsame Nutzerschnittstelle dann die 
verfügbaren Infrastrukturregisterdaten ausgibt. 

—  Einsichtnahme in die Infrastrukturregister-Informationen zu einer vorgegebenen Gruppe von Strecken und 
Betriebsstellen in einem definierten Gebiet mit Hilfe der Kartenschnittstelle. 

—  Visuelle Darstellung von Infrastrukturregistereinträgen auf einer digitalen Karte: Die Nutzer müssen mit Hilfe 
der gemeinsamen Nutzerschnittstelle in der Lage sein, auf der Karte zu navigieren, einen angezeigten Punkt 
auszuwählen und dazu alle relevanten Infrastrukturregister-Daten abzur



Die gemeinsame Nutzerschnittstelle muss vollständige Aufzeichnungen über alle in der Vergangenheit von natio­
nalen Registerstellen bereitgestellten Daten enthalten. Diese Aufzeichnungen werden nach Entfernung der Daten 
für einen Zeitraum von zwei Jahren gespeichert. 

Als Administrator der gemeinsamen Nutzerschnittstelle gewährt die Agentur den Nutzern auf deren Anfrage hin 
Zugang. 

Antworten auf Anfragen der Nutzer der gemeinsamen Nutzerschnittstelle sind binnen 24 Stunden bereitzustellen. 

4.5.  Verfügbarkeit 

Die gemeinsame Nutzerschnittstelle muss an 7 Tagen der Woche von 02:00 GMT bis 21:00 GMT (unter Berück­
sichtigung der Umstellung auf Sommerzeit) zur Verfügung stehen. Bei Wartungsarbeiten ist die Nichtverfügbarkeit 
des Systems so kurz wie möglich zu halten. 

Bei einem Ausfall außerhalb der normalen Arbeitszeiten der Agentur beginnen die Maßnahmen zur Wiederher­
stellung des Dienstes am nächsten Arbeitstag der Agentur. 

5.  ANWENDUNGSLEITFADEN FÜR DIE GEMEINSAMEN SPEZIFIKATIONEN 

Der in Artikel 3 dieses Beschlusses genannte Anwendungsleitfaden für die gemeinsamen Spezifikationen wird von 
der Agentur auf ihrer Website veröffentlicht. Er enthält 

a) die Einträge und entsprechende Daten gemäß Abschnitt 3.3 und der Tabelle. Für jedes Feld zumindest das For­
mat, die Grenzwerte, die Bedingungen, unter denen der Kennwert anwendbar und obligatorisch ist, die eisen­
bahntechnischen Vorschriften für die Kennwerte, Verweise auf TSI und andere technische Unterlagen im 
Zusammenhang mit den Einträgen des Infrastrukturregisters gemäß der Tabelle dieses Beschlusses; 

b)  detaillierte Definitionen und Spezifikationen der Konzepte und Kennwerte; 

c)  eine Übersicht über die Bestimmungen zur Modellierung des Netzes für die Zwecke des Infrastrukturregisters 
sowie zur Datenerhebung mit einschlägigen Erläuterungen und Beispielen; 

d)  Verfahren für die Validierung und Übertragung von Daten aus den Infrastrukturregistern der Mitgliedstaaten 
zur gemeinsamen Nutzerschnittstelle. 

Der Anwendungsleitfaden muss Erläuterungen zu den im Anhang dieses Beschlusses genannten Spezifikationen 
enthalten, die für die ordnungsgemäße Entwicklung des Infrastrukturregister-Systems erforderlich sind.  
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